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Freude mit Kindern in der Kirche   
Freude ist ein tiefes, inneres Gefühl der Zufriedenheit, das oft mit Lachen und Glück in Verbindung gebracht 
wird. In einer Zeit, die von Hektik, Unsicherheit und Herausforderungen geprägt wird,  
sehen wir sie noch? Die Freude? 

Faszinierend finde ich Freude bei Kindern. Ihre natürliche ungezwungene Art und ihre Emotionen, wenn Sie 
Freude haben, machen sie zu einem Spiegel für das, was Freude bedeuten kann. 

Freude ist mehr als ein Gefühl, sie gibt dem Leben Sinn, schenkt Hoffnung und verbindet uns Menschen 
miteinander. Freude kann trösten, Kraft geben und den Blick auf das Gute lenken. In vielen Bereichen des All-
tags scheint die Freude oft überdeckt von Stress, Sorgen und Ängsten. Auch in der Kirche ist manchmal Angst 
zu spüren, Probleme, Mitgliederzahlen die immer kleiner werden und Kritik von aussen. Und doch gibt es 
sie, Momente der Freude. Sie zeigen sich in vielen kleinen Dingen, in der Musik, im Gebet, im gemeinsamen 
Lachen und besonders in den wertvollen Begegnungen. Kinder bringen oft viel Freude in kirchliche Räume. 
Ihre Freude ist spontan, ehrlich und ansteckend. Beim Singen in der Kirche Kunterbunt, beim Mitmachen bei 
der Familienweihnacht oder beim gemeinsamen Basteln im Unti, in ganz vielen verschiedenen Modulen, die 
wir im RPG für alle Altersstufen anbieten, ist Freude zu spüren. Kirche kann ein Ort der Freude sein. Kinder 
helfen uns Erwachsenen, Freude wiederzuentdecken, indem sie uns zeigen, wie man sich von kleinen 
Momenten berühren lässt. Freude ist kein seltener Gast, sondern ein Geschenk, das entdeckt, und erkannt 
werden will. 

Wir können viel von unseren Kindern lernen, weil sie Freude ganz natürlich wahrnehmen und richtig ausleben. 
Wer mit offenen Augen und einem offenen Herzen durchs Leben geht, wird sie erkennen, die Freude, mitten 
unter uns. Freude ist nicht dauerhaft und das ist auch gut so. Denn gerade weil sie wieder vergeht, ist sie so 
kostbar. Sie erinnert uns daran, dass das Leben nicht nur aus Aufgaben und Verpflichtungen besteht, sondern 
auch aus Momenten, in denen wir einfach geniessen dürfen.  

Also bleiben wir wachsam, damit wir auch die kleinen Freuden im Leben nicht verpassen. 

Geniessen sie alle den Sommer, mit ganz viel Freude im Herzen. 

Claudia Fischer

PERSÖNLICH 
 

MUSIK SPRICHT AUS DER SEELE   

Die letzten Töne vom Gospelkonzert am 15. Juni sind 
verklungen, in der Kirche erhebt sich der Applaus. 
Ein Strahlen geht über die Gesichter der Sängerinnen 
und Sänger des Gospelchors und der Ökumenischen 
Singschule Stäfa. Im Anschluss an das Konzert kommen 
Leute aus dem Publikum auf uns zu, sie sind sichtlich 
bewegt: «Ich hatte Tränen in den Augen – vielen Dank!», 
«Es hat mich so berührt, grossartig!» Der Funke ist 
gesprungen. Komplimente, die ich allen Sängerinnen 
und Sängern aus den mitwirkenden Chören sehr gerne 
weitergebe. Sie haben nicht nur Töne gelernt und 
gesungen, sondern die Chorstücke mit dem Herzen und 
mit voller Begeisterung dem Publikum geschenkt.

Woher kommt es, dass die Musik und besonders Lieder 
und Chormusik uns tief im Herzen berühren?

Während einer längeren, gesundheitlich nicht einfachen 
Zeit ging ich nach den Chorproben oft gestärkt und im 
Innersten singend nach Hause, auch wenn es mir im 
letzten Winter oft nicht nach Singen zumute war. Wenn 
die Jugendlichen mit ihren hellklingenden Stimmen 
zweistimmig «You raise me up» oder «The Lord is my 
Shepherd» sangen, war ich oft den Tränen nah. Die 
Worte und Melodien haben mich immer wieder ge- 
tragen, mich begleitet und mir Mut gemacht. Vielleicht 
haben die Lieder eine Saite meiner Seele in Schwin-
gung versetzt und mich auch körperlich gestärkt. Was 
es auch ist – es ging mir jedes Mal besser. 

Schon viel früher, als man es wissenschaftlich be-
weisen konnte, wusste man, dass in Musik gekleidete 
Botschaften unsere Seele viel tiefer und direkter an-
sprechen, als die Worte allein. Die Kirchenmusik bezeugt 
dies über Jahrhunderte. Musik ist eine tragende Säule 
für jede lebendige Kirchgemeinde. Sie verbindet, tröstet, 
beglückt, schafft Gemeinschaft.

Wenn auch Sie mit Körper und Seele erleben möchten, 
wie gut es tut, über alle Altersstufen hinweg gemein- 
sam Musik zu machen, laden wir Sie herzlich ein zum 
diesjährigen Generationensingen am Samstag, 13. 
September 2025. 
Katharina Maier-Boesch, Leitung Singschule
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MITTWOCH, 6. AUGUST

09.00 Uhr  |  extern	  
Pilgern: Rapperswil – Einsiedeln 
Anmeldung: Mischa Fava, pilgermischa@gmx.ch

 
FREITAG, 8. AUGUST  

23.00 Uhr  |  extern	  
Pilgern: Vollmondpilgern Rehalp − Stäfa 
Anmeldung: Mischa Fava, pilgermischa@gmx.ch	

 
SONNTAG, 10. AUGUST  

09.00 Uhr  |  extern	  
Pilgern:  Rapperswil – Einsiedeln 
Anmeldung: Mischa Fava, pilgermischa@gmx.ch	

 
MONTAG, 11. − FREITAG, 15. AUGUST

ganztags	  
Unti-Tageslager 2./3. Klasse 
KGH Blatten, Hombrechtikon 

MONTAG, 18. AUGUST  

18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Durch die Bibel für Berufstätige 
mit Tobias Kuratle	

 
DIENSTAG, 19. AUGUST 

09.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon 
Morgentisch 
mit Marc Heise 
 
15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler

FREITAG, 22. AUGUST  

19.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
cook&talk – Kochen für Männer	

 
SAMSTAG, 23. AUGUST

14.00 Uhr  l  Frohberg, Cevi-Bahnwagen Hombi�  
Cevi − Programm (alle in Stufen ausser 
Tekoa -> Stufenweekend) 

DONNERSTAG, 28. AUGUST

17.30 Uhr  |  Pfarrhauskeller Stäfa�
Kontemplation	  
Kontakt: Ursula Brunner, Tel. 076 323 13 30, und 
Tobias Kuratle

18.15 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa�
Handauflegen	  
Kontakt: Monika Kaspar
 
19.15 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	  
Bibelgespräch 
mit David Jäger

FREITAG, 29. AUGUST   

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs 
 
14.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa�  
Angehörigengruppe von Menschen mit 
Demenz  
Kontakt: Monika Kaspar  
 
20.00 Uhr  l  Badi Lattenberg� Hinweis 
Kino am See Jugendfilm 
Kontakt: Marina Wikart

 
 

 

 Veranstaltungen

SONNTAG, 27. JULI

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst mit Tauferinnerung	  
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Kirche weltweit, Landeskirche Kt. Zürich
Fahrdienst: Silvia Baumann, 079 642 28 68 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst mit Tauferinnerung	  
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Kirche weltweit, Landeskirche Kt. Zürich 
Fahrdienst: Andreas Thomann, 044 363 74 516

FREITAG, 1. AUGUST

18.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Ökumenischer Gottesdienst am 1. August	  
mit Monika Götte und Robert Klimek 
Kollekte: Verein zischtig.ch
anschliessend Apéro/Bundesfeier auf Kirchbühl

 
SONNTAG, 3. AUGUST

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst mit Abendmahl	  
mit Monika Götte  l  Musik: Barbara Precek, Orgel 
Kollekte: Kabel Fragen zur Lehre, Zürich
Fahrdienst: Silvia Baumann, 079 642 28 68 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst mit Abendmahl	  
mit Monika Götte  l  Musik: Barbara Precek, Orgel 
Kollekte: Kabel Fragen zur Lehre, Zürich 
Fahrdienst: Hedi Bacher, 078 703 30 70

 
SONNTAG, 10. AUGUST

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst	  
mit Elisabeth Görnitz 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: DFA Die kirchliche Fachstelle bei Arbeits- 
losigkeit
Fahrdienst: Trudy Schulthess, 079 329 56 47 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst	  
mit Elisabeth Görnitz 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: DFA Die kirchliche Fachstelle bei Arbeits- 
losigkeit 
Fahrdienst: Christoph Nievergelt, 076 586 08 223
anschliessend Kirchenkaffee

 
SONNTAG, 17. AUGUST

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst	  
mit Marc Heise l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Evangelische Schulen des Kt. Zürich
Fahrdienst: Trudy Schulthess, 079 329 56 47 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Themen-Gottesdienst zum Schulstart	  
mit David Jäger l  Musik: Worship-Team und Koni 
Sennhauser 
Kollekte: Evangelische Schulen des Kt. Zürich 
Fahrdienst: Lilli und Werner Aeberli, 044 926 15 23
Mitwirkung Cevi 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Sonntagsschule

 

Die Woche in unser Kirchgemeinde 
(ausser Schulferien, Schulferien vom 14.7. − 15.8.25)

   
MONTAG

20.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kirchenchor Stäfa    
Luzius Appenzeller  I  044 910 08 63 	

DIENSTAG 

8.30 − 11.30 Uhr  l  Bahnhöfli Hombrechtikon
Kirche macht Kafi 
 
10.00 – 17.00 Uhr Forum Kirchbühl Stäfa 
Zischtigstreff 
Kontakt: Monika Kaspar 043 543 96 83 
 
19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Gospelchor  
Kathrin Meier Rinderknecht  I  044 920 75 45

�  
MITTWOCH

Forum Kirchbühl Stäfa 
Singe mit de Chliinschte 
09.30 Uhr  |  Gruppe 1 / 10.30 Uhr  |  Gruppe 2�  
Corina Hungerbühler  I  043 543 96 87 	
 
Forum Kirchbühl Stäfa 
18.30 Uhr  |  roundabout kids�
19.30 Uhr  |  roundabout youth�
Franziska Erni I  043 543 96 81    
 
19.30 Uhr  l  KGH Blatten Hombrechtikon 
Reformierter Kirchenchor Hombrechtikon 
Christian Bielefeldt  I  078 405 74 54 	
 

DONNERSTAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule 
16.00 Uhr Cantalino A  /  17.00 Uhr Konzertchor  �
19.15 Uhr Jugendchor  |  kath. Pfarreizentrum 
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 56 78 

19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
m-project  l  Roland Bommeli  I  078 658 76 00

FREITAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule
16.00 Uhr Cantalino C / 17.00 Uhr Kinderchor
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 56 78 SONN-
TAG 15. SEPTEMBER

 
ANDACHTEN UND SENIORENGOTTESDIENSTE
MIT MARC HEISE ODER DAVID JÄGER
 
Freitag, 8. August  l  16.15 Uhr  
Alters- und Pflegeheim Refugium Hombrechtikon 

Dienstag, 12. August  l  10.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten Hombrechtikon  
 
Freitag, 22. August  l  10.15 Uhr 
Pflegeheim Breitlen Hombrechtikon  
 
 

 Alters- und Pflegeheime

Alle aktuellen Veranstaltungen und allfällige Änderungen immer unter:
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch

 Gottesdienste
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Amtswochen 
28. Juli − 3. Aug.		  Elisabeth Görnitz, 043 543 96 53 
4. − 10. August 		  Monika Götte, 043 543 96 51 
11. − 17. August		  Marc Heise, 043 543 96 54 
18. − 24. August		  Tobias Kuratle, 043 543 96 52 
25. − 31. August		  Tobias Kuratle, 043 543 96 52/		
		  David Jäger, 043 543 96 55 
 

 

Ferienzeit  

Während der Sommerferien vom 14. Juli – 15. August 
2025 sind die Mitarbeitenden der Kirchgemeinde 
zeitweise in den Ferien.
 
In den verschiedenen Publikationen sind die dienst- 
habenden Pfarrpersonen jeder Amtswoche ersichtlich. 
E-Mails werden sporadisch gelesen und Telefone 
können unregelmässig entgegengenommen werden. 
Wir wünschen Ihnen eine erholsame Ferienzeit und 
danken für Ihr Verständnis. 
 
Gerne sind wir mit viel Energie und frischem
Tatendrang ab Montag, 18. August 2024, wieder für 
Sie da. 

MITTWOCH, 20. AUGUST

6.45 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Frühgebet für die Kirchgemeinde 
Kontakt: Martin Kuprecht

 
SONNTAG, 24. AUGUST

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit Tobias Kuratle  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe
Fahrdienst: Sonja Nick, 055 244 43 83 
anschliessend Kirchenkaffee 
Verabschiedung Barbara Hefti und Maya Rilke 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst 
mit Tobias Kuratle  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 
Fahrdienst: Andreas Thomann, 044 363 74 51
Verabschiedung Barbara Hefti und Maya Rilke 
 

An der vergangenen Kirchgemeindeversammlung in der 
Kirche Hombrechtikon begrüsste Kirchenpflegepräsi- 
dentin Cornelia Bizzarri 49 Stimmberechtigte. Speziell 
begrüsste sie den Präsidenten der Bezirkskirchen- 
pflege, Andreas Wunderlin, und den Präsidenten der 
Rechnungsprüfungskommission, Michael Meyer, sowie 
die RPK-Mitglieder Ueli Lott und Rainer Stadelmann. 
Ursula Schlegel aus Hombrechtikon und Werner Ulrich 
aus Stäfa wurden als Stimmenzähler gewählt. Die 
Traktanden beinhalteten die Jahresrechnung 2024, den 
Jahresbericht 2024, die Zuständigkeit bei der Abnahme 
des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung und die 
Information über die Pfarrwahlkommission. 

Alfred Ziegler, Finanzverantwortlicher der Kirchenpflege, 
erläuterte die Jahresrechnung 2024. Durch geringere 
Aufwände und höhere Steuereinnahmen bei den Vermö-
gens- und Kapitalsteuern schloss die Rechnung leicht 
besser ab als budgetiert. Bei einem Aufwand von CHF 
5'221'288 und einem Ertrag von CHF 5'448'789 ergab 
sich ein Ertragsüberschuss von CHF 227'501. Die  
Minderausgaben betrafen einerseits den Bereich Dia-
konie und Seelsorge, da nicht alle geplanten Aktivitäten 
umgesetzt wurden. Andererseits fielen die Energie-
kosten und die Unterhaltsarbeiten bei den kirchlichen 
Liegenschaften etwas tiefer aus als ursprünglich 
budgetiert.

Michael Meyer, Präsident der Rechnungsprüfungs- 
kommission, fasste die Kennzahlen der Jahresrechnung 
nochmals zusammen und beurteilte sie folgender-
massen: Die Kirchgemeinde verfügt über einen hohen 
Bestand an flüssigen Mitteln, ein umfangreiches 
 Finanzvermögen und eine breite Verteilung der 
Steuereinnahmen. Als Schwäche sieht er die weiterhin 
leicht rückläufigen Steuererträge bei den natürlichen 
Personen. Die Chancen der Kirchgemeinde bestehen 
in ihrem kostenoptimalen Verhalten und in ihrer tiefen 
Verschuldung, sowie in der Tatsache, dass keine 
grossen Investitionen anstehen. Die allgemeine Kosten-
steigerung und die Kirchenaustritte stellen jedoch 
ein Risiko dar. Herr Meyers Fazit lautete, dass unsere 
Kirchgemeinde nach wie vor finanzstark sei, über eine 
gute Kostendisziplin und Budgettreue verfüge und des-
halb der Steuerfuss auf 11% belassen werden könne. 

Zudem ist die Kirchgemeinde in der Lage, im Oktober 
2025 eine signifikante Schuldentilgung zu tätigen. Die 
RPK empfahl der Versammlung die Jahresrechnung 
2024 anzunehmen. Der Antrag der Kirchenpflege wurde 
einstimmig angenommen und die Jahresrechnung war 
somit genehmigt.

Unter Traktandum 2 wurde die Zuständigkeit für die 
Abnahme des Protokolls der Kirchgemeindeversamm- 
lung neu geregelt. Die Neuregelung sieht vor, dass das 
Protokoll der KGV nach der 30-tägigen Referendums- 
und Beschwerdefrist durch die Kirchenpflege geprüft 
und abgenommen wird. Diese Änderung soll umgehend 
angewandt werden. Der Antrag der Kirchenpflege 
wurde einstimmig angenommen.

Der Jahresbericht 2024 wurde zur Kenntnis genom-
men. In der 8-seitigen Weisung oder auf der Webseite 
der Kirchgemeinde gibt der Jahresbericht einen Einblick 
in das vielfältige Gemeindeleben von Stäfa-Hombrech-
tikon. Themen wie Pfarrkonvent, Diakonie, Religions- 
pädagogik, Musik, Liegenschaften sowie Verwaltung 
und Personal werden in Wort und Bild dargestellt.

Cornelia Bizzarri informierte über die Pfarrwahlkom-
mission, welche eingesetzt wurde, um die vakante 
Pfarrstelle zu besetzen. Die Kommission hat Frau 
Pfarrerin Elisabeth Görnitz evaluiert und der Kirchen- 
pflege ihre Wahl empfohlen. Die Wahl von Frau Görnitz 
ist für die Kirchgemeindeversammlung im Dezember 
2025 vorgesehen. Nach erfolgter Wahl kann die Pfarr-
wahlkommission entlastet und aufgelöst werden.

Anfragen gemäss §17 des Gemeindegesetzes waren 
keine eingegangen.

Folgende Mitarbeiter haben die Kirchgemeinde verlas-
sen: Peter Baldini (nach 12 Jahren), Vroni Walliker (nach 
31 Jahren, pensioniert); oder werden sie verlassen: 
Franziska Erni (per 30.06.2025), Barbara Hefti (per 
31.08.2025), Maya Rilke (per 30.09.2025). Neu zur 
Kirchgemeinde gekommen sind: Chiara Salvi (Sozialdia-
konin in Ausbildung), Leonie Schneider (Jugendprak-
tikantin), Agnes Borer (Sigristin). Dienstjubiläen: Maria 
Mark (10 Jahre), Monika Capaul und Fredi Ziegler (je 15 
Jahre).   Barbara Hirschi, Kirchenpflege

Kirchgemeindeversammlung vom Donnerstag, 26. Juni 2025

Hinweis  |  «Zischtigstreff» 
Tagesbetreuung für Menschen 
mit Demenz  
Seit zwei Jahren findet das Angebot der Tagesbetreu-
ung für Menschen mit Demenz jeden Dienstag im 
Forum Kirchbühl statt. In der Regel treffen sich 10 
Gäste morgens um 10 Uhr und beginnen den Tag mit 
einer gemütlichen Kaffee- und Austauschrunde. Die 
Tage verlaufen abwechslungsreich und angepasst an 

die Möglichkeiten der Gäste. Ein Freiwilligenteam, eine 
Pflegefachfrau und eine Sozialdiakonin begleiten die 
Gäste, gehen auf ihre Bedürfnisse und Interessen ein. 
In der Gruppe erleben die Gäste Gemeinschaft und 
einfache Aktivitäten.

Das Angebot «Zischtigstreff» ist eine Entlastung für 
die Angehörigen, welche zuhause rund um die Uhr für 
das Wohlbefinden ihres Partners, ihrer Partnerin oder 
Elternteils verantwortlich sind. So sind die Dienstage 
für die Angehörigen regelmässige Atempausen, welche 
ihnen die Möglichkeit geben, Termine wahrzunehmen 
und Interessen nachzugehen, welche ihnen wieder 
Kraft für die nächsten Tage geben.

Der «Zischtigstreff» ist offen für Menschen mit einer 
leichten Demenz aus Stäfa und Hombrechtikon. Es 
stehen immer wieder einzelne Plätze zur Verfügung. 
Sind Sie interessiert an einer Teilnahme oder möchten 
mehr über dieses Angebot wissen?
Kontakt: Monika Kaspar, 043/543 96 83

Wiederum sah ich unter der 
Sonne: Nicht die Schnellen 
gewinnen den Wettlauf  und 
nicht die Helden den Kampf, 
auch nicht die Weisen das 
Brot und nicht die Verständi-
gen Reichtum und die Einsich-
tigen Gunst. Denn Zeit und 
Zufall treffen sie alle.     
Prediger 8,11 
 
Obwohl wir manchmal denken, richtiges Handeln, 
ein gutes Leben oder geschicktes Taktieren bringe 
uns weiter im Leben, wir hätten uns etwas «ver-
dient», funktioniert das Leben anders. Es macht 
mich demütig, nicht zu denken, ich hätte aufgrund 
gewisser Leistungen Anspruch auf ein gutes Leben 
und dankbar dafür, was mir an Freundschaft, 
Besitz, Gesundheit und Sicherheit geschenkt ist.



Gemeindeferienwoche 2026  |   
La dolce vita am Lago d’Iseo 
Ferien für jede Altersgruppe 
19. − 25. April 2026
(So bis Sa, erste Woche Frühlingsferien)

Die Gemeindeferienwoche ist eine entspannte, erlebnis- 
reiche, fröhliche und generationenübergreifende Ferien-
woche für Erwachsene/Senioren, Familien mit kleinen und 
grossen Kindern, Alleinerziehende oder auch Grosseltern 
mit Enkelkindern.

Begegnungen und Gespräche, gemeinsame und indivi-
duelle Unternehmungen, Sport und Spiel, Ausflüge und 
Inputs stehen auf dem Programm.

Südlich der Alpen, eingebettet zwischen sanften Hügeln 
und malerischen Weindörfern, liegt ein echter Geheimtipp: 
der Lago d’Iseo. Kleiner und ruhiger als der Gardasee, 
aber nicht weniger schön. Tiefblaues Wasser, charmante 
italienische Orte, Olivenbäume und ein Hauch von «dolce 
vita» – hier fällt das Durchatmen leicht. Unsere Gemein-
deferienwoche führt uns mitten hinein in diese zauber-
hafte Kulisse – zu einer Auszeit voller Gemeinschaft, 
Inspiration und Lebensfreude. Ob beim Baden, Wandern, 
Eisessen oder Singen: Wir entdecken gemeinsam, wie gut 
es tut, den Alltag hinter sich zu lassen und neue Kraft zu 
schöpfen – für Körper, Geist und Glauben. 
Mit Monika Götte, Monika Kaspar und Tobias Kuratle

Weitere Informationen gibt es am Infoabend am 
Donnerstag, 11. September, 19:00 in der ref. Kirche 
Stäfa 

Info-Abend 
Info-Abend Do 11.9.25/19 Uhr

Do 11.9.25/19 UhrForum Kirchbühl
Forum Kirchbühl

Wir freuen uns auf das neue 
Schuljahr!
Mit viel Begeisterung startet das RPG-Team in das 
kommende Schuljahr. Wir lieben es, zusammen mit den 
Kindern, Jugendlichen und Familien spannende Projekte, 
kreative Lernmomente und Gemeinschaftserlebnisse zu 
gestalten.

  Willk ommen      im 
Unti  

Blitzlichter der Vorfreude
Corinne freut sich auf den Unterricht: «Es ist eine fantas-
tische Gelegenheit, mein Wissen mit euch zu teilen und 
gemeinsam auf eine spannende Entdeckungsreise durch 
faszinierende Themen zu gehen.»

Kathrin liebt die Organisation: «Ich freue mich auf die 
Planung und Durchführung des Benefiz-Dinners und den 
Mittagstisch mit den 2./3. Klässlern. Ausserdem freue ich 
mich auf meine Diplomfeier zur Katechetin, danach gibt es 
wieder mehr Freiraum für anderes.»

Corina ist gespannt auf das Minipilgern. «Draussen und in 
Gemeinschaft Zeit zu verbringen, gefällt mir sehr. Während 
unserem Pilgern auf die kleinen Wunder zu achten und 
Neues im Unscheinbaren zu entdecken, finde ich sehr 
interessant. Meine Schuhe sind parat.»

Vanessa ist voller Vorfreude auf ihren neuen Tätigkeits-
bereich mit den Jugendlichen, Familien und Kindern: 
«Spannende Diskussionen und neue Inputs von und mit 
dieser lebendigen Kirchgemeinde sind für mich eine grosse 
Bereicherung.»

Léonie ist entdeckungsfreudig. «Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit dem Cevi am Herbstfest und bin 
gespannt auf das TaLa mit den vielen neuen Gesichtern, 
denen ich begegnen werde.»

Marina ergänzt: «Der Familienmorgen «Helfen, wie der 
barmherzige Samariter» ist für mich etwas Besonderes. 
Klein und Gross lernen zusammen, wie man Menschen in 
Not helfen kann. Es sind die vielen schönen Momente, das 
staunende Kinderlachen und die gemeinsamen Entdeckungs- 
reisen, die den Glauben immer wieder neu lebendig werden 
lassen.»

Unti-Post
Die Familien mit Kindern im Unterrichtsalter haben vor 
den Sommerferien per Briefpost alle Informationen zum 
kirchlichen Unterricht erhalten. Eltern, deren Kinder eine 
Privatschule besuchen, oder Eltern, die keinen Brief er-
halten haben, bitten wir, sich zu melden, damit wir euch die 
Unterlagen zustellen können – vielen Dank!
Für weitere Fragen sind wir gerne für euch da.

Uf Wiederluege
Nach drei bereichernden Jahren als Mitarbeiterin Finanzen 
und zwei spannenden Jahren als stellvertretende Kirch-
gemeindeschreiberin ist für mich die Zeit gekommen, 
ein neues Kapitel aufzuschlagen. Ich habe meine Stelle 
gekündigt und werde die Kirchgemeinde Ende September 
verlassen.

Die Arbeit in der Kirchgemeinde war für mich nicht nur 
beruflich, sondern auch menschlich wertvoll. Ich durfte 
einige engagierte Menschen kennenlernen, mit ihnen 
Projekte umsetzen und den Alltag unserer Kirchgemeinde 
meistens im Hintergrund mitgestalten. Für das entgegen- 
gebrachte Vertrauen, die gute Zusammenarbeit und viele 
herzliche Begegnungen bin ich dankbar.

Ich blicke gerne auf die schönen Momente zurück und 
freue mich gleichzeitig auf das, was vor mir liegt. Der 
Kirchgemeinde wünsche ich von Herzen alles Gute und 
Gottes Segen für die Zukunft.
Herzlich,
Maya Rilke
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Vorschau  |  Reife Gespräche
jeweils 14.00 Uhr, Forum Kirchbühl Stäfa 
Donnerstag 30. Okt., 13. Nov., 27. Nov. 

Gewisse Themen werden erst im hohen Alter wichtig. 
Zudem braucht es Orte, die zulassen, dass diese Themen 
überhaupt angesprochen werden können.

Anknüpfend an die Veranstaltungsreihe «Hochaltrig 
Mensch sein», die im 2024 stattgefunden hat, möchten 
Monika Kaspar und David Jäger nun eine Fortsetzung 
lancieren. Unter dem Titel «Reife Gespräche» sind vorerst 
3 Nachmittage geplant, an denen nach einer kurzen 
thematischen Einführung wieder die Erfahrungen und 
Gedanken der Teilnehmenden im Zentrum stehen. 

Am ersten Nachmittag, am 30. Oktober, werden wir das 
Thema «Alterseinsamkeit» besprechen. Wir suchen noch 
Freiwillige, die gerne die Gesprächsleitung in der kleinen 
Gruppe übernehmen wollen. 
David Jäger und Monika Kaspar

29. & 30. August 2025 Badi Lattenberg Stäfa
ab 20:00 Uhr |  keine Bestuhlung

FREITAG, 29. AUGUST SAMSTAG, 30. AUGUST

EIN
TRIT

T

FREI

 

Wetterbedingte Durchführung:

Vorschau  |  Generationensingen
Samstag, 13. September 2025 
Reformierte Kirche Stäfa 

Am Samstag, 13. September, findet in der reformierten 
Kirche Stäfa wieder das beliebte «Generationensingen» 
für Singfreudige allen Alters statt. Ab 14 Uhr proben 
alle Interessierten unter der Leitung von Katharina 
Maier-Boesch und begleitet von Soyoung Lee Molitor 
am Flügel gemeinsam mit den Cantalino-Gruppen und 
dem Kinderchor der ökumenischen Singschule Stäfa 
gemeinsame Lieder ein. Dazu braucht es weder be- 
stimmte Vorkenntnisse noch eine bestimmte Stimm-
lage, sondern vor allem Freude am gemeinsamen 
Ausprobieren und Singen mit den Kindern. Nach einer 
Pause mit Kaffee und Kuchen findet um 16 Uhr dann 
eine Präsentation des Erarbeiteten für all diejenigen 
statt, welche vorher nicht teilnehmen können oder den 
Gesang lieber aus der Perspektive der Zuhörenden 
geniessen.
Andreas Egli

Aus der Kirchenpflege  |   
Sitzung vom 10. Juli 2025
Die Kirchenpflege genehmigt die Pfarrdienstordnung 
des Pfarrteams Stäfa-Hombrechtikon für die Legislatur 
2024-2028. Die Pfarrdienstordnung ist ein internes 
Dokument der Kirchgemeinde und regelt die Arbeits- 
aufteilung unter den Pfarrpersonen. Die Landeskirche 
schreibt das Erstellen einer Pfarrdienstordnung vor.

Weiter genehmigt die Kirchenpflege den Predigtplan 
2026. Da die Kirchenpflege über Ort und Zeit der 
Gottesdienste bestimmt, muss sie den Predigtplan für 
das kommende Jahr bewilligen.

Die Kirchenpflege genehmigt zudem die Mitwirkung der 
Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon und die Teilnahme 
von Pfarrerin Monika Götte an einer Gemeindereise 
nach Albanien im Herbst 2026 in Zusammenarbeit 
mir der reformierten Kirchgemeinde Männedorf. Eine 
letzte Gemeindereise in diesem Rahmen fand 2020 
statt und führte nach Äthiopien. Das Reiseziel Albanien 
ist einerseits interessant wegen des multireligiösen 
Miteinanders, welches historisch gewachsen ist, und 
andererseits erhalten die Reisenden einen Einblick in 
eine wenig bekannte Region Europas, welche sich in 
den letzten Jahren geöffnet hat. In Albanien trifft man 
auf Spuren christlicher Geschichte, Natur und Gast- 
freundschaft, und neue Sichtweisen.

Zwischen Mitte August und Ende September 2025 ist 
eine Lichtinstallation des Lichtkünstlers Gerry Hofstetter 
für die Dargebotene Hand an der Kirche Stäfa geplant. 

Die Beleuchtungen dauern nur kurz, etwa 15 Minuten, 
und finden mitten in der Nacht statt. Ein genaues Datum 
kann wegen der Wetterabhängigkeit der Installation 
nicht geplant werden. Von den Lichtinstallationen an 
verschiedenen Gebäuden in der Region Zürich werden 
Fotos gemacht, welche dann für eine Kampagne der 
Dargebotenen Hand genutzt werden. 
Barbara Hirschi, Kirchenpflege
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DAS SIND WR
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Team Kirche Kunterbunt

Eines meiner Highlights: Zum 
Thema Vertrauen liessen sich 
Kinder beim Gottesdienst in 
bunte Fallschirme fallen und 
tanzten spontan zur fröhlichen 
Begleitmusik.  
Elisabeth Görnitz

Besonders viel Freude bereitet 
mir das fröhliche Zusammen-
sein mit Familien und die 
Möglichkeit ihr Gottvertrauen 
in einer neuen Form aufzu-
bauen und zu stärken. 
Vanessa Züger

Besonders gut an der KiKu  
gefällt mir das wuselige Trei-
ben beim Spielen und  
Ausprobieren im Forum. 
Corina Hungerbühler

An der KiKu mag ich das auf-
geregte Gewusel von Kindern 
und Erwachsenen, die sich 
irgendwie alle im Forum zu 
Hause zu fühlen scheinen. 
Melanie Schellhammer

KOLLEKTEN MAI UND JUNI 2025

04.05.	 Verein alleinerziehende Mütter und Väter, Zürich		  816.45
11.05.	 Verein Familientrauerbegleitung, Mägenwil		 1084.35
18.05.	 Verein G.R.A.F.A, Maman Egg, Kloten		 2102.00
25.05.	 Waldenserkomitee, Uster		  863.70
29.05.	 Bibelkollekte Landeskirche Zürich		 1839.85
01.06.	 Welt ohne Minen		  446.50
08.06.	 Protestantische Solidarität Zürich		 1675.55
15.06.	 Pro Infirmis		  855.30
15.06.	 HEKS Flüchtlingssammlung Kanton Zürich		 1536.25
15.06.	 Gemeinde Blatten, Bergsturz		  426.05
22.06.	 Sunshine Verein Kiev Kids, Münchenbuchsee		  590.80
22.06.	 Kinderspital Zürich		 2694.35
29.06.	 CVJM Zentrum Hasliberg		 1242.10

Gewinnspiel Auswertung
 
Im Frühjahr dieses Jahres haben wir ein Gewinnspiel 
veranstaltet, um unseren Newsletter bekannter zu 
machen. So haben wir unter allen, die für unseren 
Newsletter angemeldet sind (ob schon lange oder seit 
kurzem) je einen Gewinner ausgelost und haben nun 
vier glückliche Gewinnerinnen gefunden: Nathalie L., 
Regula H., Ruth B. und Eva P. 

Die Gewinnerinnen dürfen sich über eine Kirchturmbe-
sichtigung, einen Zmittag, einen Konzertbesuch und 
einen Sommerapéro freuen.

Sie wollen künftig keine solcher Aktionen verpassen? 
Dann melden Sie sich gerne für einen unserer Newslet-
ter an: www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/newsletter 

GewinnspielGewinnspiel
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Rückblick   |  Konfirmation 2025
Neun Monate, 52 Jugendliche und unzählige Momente, 
den eigenen Glauben zu erkunden, Kirche kennenzulernen 
und gemeinsam unterwegs zu sein, liegen hinter uns. Für 
viele war das Highlight das grosse Konf-Znacht, wo wir für 
130 Könfis und Eltern gekocht haben, sowie das Konf-La-
ger – diesmal im beschaulichen Laterns in Österreich. Am 
15. und 22. Juni haben wir ihre Konfirmation gefeiert mit 
dem Thema: Hand in Hand – zusammen durchs Leben. Das 
gesamte Konf-Team wünscht allen, dass sie stets helfende, 
tröstende, und wenn nötig auch aufhaltende Hände um sich 
haben, die sie tragen, und das Vertrauen, dass sie nie tiefer 
fallen können als in Gottes Hände. Pfrn. Elisabeth Görnitz, 
Pfr. Tobias Kuratle, Kathrin Caspani und alle, die euch 
unterm Jahr begleitet haben.

Konfirmiert wurden: Andrin Anderegg, Nadine Angst, Loana 
Baltazar Bernal, Laura Baumann, Simon Bieri, Lou Bischof-
berger, Fabio Bögli, Elin Bösch, Timo Brem, Jens Brukx, 
Gianni Cantieni, Lionel Caspani, Luca Clement, Juliette 
Desax, Liam Diethelm, Linus Fellving, Sarina Fritschi, Lars 
Fröhlich, Marvin Graber, Lea Güttinger, Alina Hari, Elin Hauri, 
Elin Heule, Sophie Hirschbühl, Aurelio Hösli, Kora Huber, Lia 
Jeker, Maxim Jost, Oliver Korrodi, Matteo Link, Giulia Lussi, 
Arina Meili, Ann-Sofie Müller, Matteo Müller, Julie Nagele, 
Giulia Potnik, Henry Roth, Phil Salvisberg, Johanna Scheller, 
Armon Schlegel, Curdin Schlegel, Joey Schulz, Xenia 
Schwyter, Elena Sonderegger, Tom Staub, This Stocker, Kim 
Straus, Delia Thalmann, Livio Tobler, Joel Utz, Kevin Wey, 
Leni Widmer

Hier noch ein paar Stimmen unsere Könfis:

Themengottesdienst  |   
Mit Gottes Segen ins Abenteuer
Sonntag, 17. August, 11.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa  

Für viele ist der letzte Sonntag in den Sommerferien ein 
markanter Tag im Kalender, denn danach beginnt ein 
neues Schuljahr. Für einige sogar das erste Schuljahr. Es 
ist ein Tag der Vorbereitungen, voller Erwartungen, Hoff-
nungen und vielleicht auch ein bisschen Nervosität. Ob 
du dich freust oder eher nicht: Ein neues Schuljahr bringt 
neue Herausforderungen, neue Erfahrungen und vielleicht 
auch neue Freundschaften. Es kann also nicht schaden, 
sich am Tag davor noch Gottes Segen abzuholen! Denn 
so ist man gewappnet gegen alles, was da kommt. Ein 
Abenteuer wird es sowieso! Der Cevi ist auch mit dabei 
und zusammen kann’s einfach nicht schiefgehen!

Wir freuen uns auf einen erfrischenden, spätsommerli-
chen Themengottesdienst! Dein Worshipteam mit Koni 
Sennhauser, Pfarrer David Jäger und der Cevi.

Dabeisein ist alles.   David Jäger, Pfarrer

Vorschau  |  Familienfeuer
Sonntag, 31. August, 10.00 Uhr
Risiparkplatz  

Von der Ähre zum Schlangenbrot. Für 
Familien mit Kindern ab ca. einem Jahr

Zusammen mit zwei engagierten Frauen und Müttern 
können wir das Familienfeuer ins Leben rufen. Beim 
Familienfeuer geht’s nicht nur ums Feuer entfachen und 
Bräteln – es ist eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam 
unterwegs zu sein, sich auszutauschen, die Natur zu er-
leben und mit den Kindern staunend zu entdecken. Beim 
kurzen Spaziergang erfahren die Kinder mit allen Sinnen, 
woher die Weizenkörner kommen, wie man selbst Mehl 
mahlen kann und wie daraus ein leckeres Schlangenbrot 
entsteht. 

Nehmt etwas zum Bräteln und genügend zu Trinken mit. 
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid.  
Damit wir gut planen können sind wir froh um eine 
Anmeldung bis Freitag, 29. August.
 
Kontakt: Corina Hungerbühler, 043 543 96 87
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/familienfeuer
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Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon

sekretariat@ref-staefa-hombrechtikon.ch  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch 

Verwaltung Stäfa 
Kirchbühlstrasse 40  |  8712 Stäfa  |  043 543 96 60
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.30 Uhr

Verwaltung Hombrechtikon 
Bahnweg 6  |  8634 Hombrechtikon  |  043 543 96 60
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Pfarrpersonen

Monika Götte | 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Elisabeth Görnitz | 043 543 96 53
elisabeth.goernitz@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Marc Heise | 043 543 96 54
marc.heise@ref-staefa-hombrechtikon.ch

David Jäger | 043 543 96 55
david.jaeger@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Tobias Kuratle | 043 543 96 52
tobias.kuratle@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Präsidium Kirchenpflege

Cornelia Bizzarri  |  043 543 96 67    
cornelia.bizzarri@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Rock
my

soulHerbstfest 3.- 5. Okt 2025   
Sommerpause mit Vorfreude!    
 
Das Herbstfest-OK gönnt sich gerade eine wohlverdiente 
Sommerpause – Sonnenstrahlen tanken, Energie sam-
meln und gelegentlich die zahlreichen Ideen fürs Fest im 
Kopf kreisen lassen. Ab Mitte August geht’s dann wieder 
los mit den Vorbereitungen, und wir freuen uns jetzt 
schon riesig darauf! 

Wer bis zum Festanlass nicht nur an den Herbst 
denkt, sondern ihn auch schon ein bisschen spüren 
möchte: Unsere gemütlich-warmen Herbstfest-Hoodies 
sind bereit für euch! Denn ja – die Tage werden bald 
wieder frischer, und mit einem Herbstfest-Hoodie seid 
ihr stylisch und warm unterwegs. Kommt nach den 
Sommerferien auf dem Sekretariat in Stäfa vorbei (ab 
18.8.25, übliche Öffnungszeiten) und kuschelt euch 
warm ein! Für 25.− gehört er Euch (mit Twint bezahlbar) 
- für Herbstfesthelfende gibt es Spezial-Konditionen.

Bis bald – wir freuen uns auf ein buntes, fröhliches 
Herbstfest mit euch!  
Aus dem Herbstfest-OK
Maja und Franziska

Herzlich willkommen unserer 
neuen Lernvikarin!
 
Ab August dürfen wir in unserer Kirchgemeinde eine 
neue Lernvikarin begrüssen – und wir freuen uns sehr 
darüber! 

Das Lernvikariat ist sozusagen das praktische letzte 
Ausbildungsjahr auf dem Weg zum Pfarramt. Nach 
dem abgeschlossenen Theologiestudium geht es für 
angehende Pfarrerinnen und Pfarrer darum, all das, 
was sie an der Universität gelernt haben, in der Praxis 
zu erleben, zu vertiefen und auszuprobieren. Für dieses 
spannende Jahr braucht es natürlich eine lebendige 
Kirchgemeinde – und da dürfen wir als Gemeinde eine 
wichtige Rolle übernehmen. Denn Mirijam Heilmann 
wird das Pfarramt aus nächster Nähe kennenlernen: 
Gottesdienste gestalten, mit Menschen ins Gespräch 
kommen, in der Seelsorge begleiten, Unterricht geben, 
Gemeindeprojekte mitentwickeln – kurz gesagt: mitten 
im vielfältigen Gemeindeleben dabei sein.

Auch ausserhalb der Gemeinde gibt es regelmässige 
Kurse, in denen die Lernvikarinnen und Lernvikare  
zentrale Themen für den Pfarrberuf vertiefen – von 

Seelsorge über Gottesdienstgestaltung bis hin zu Fra-
gen der Gemeindeleitung und Kirchenentwicklung.
Wir heissen unsere neue Lernvikarin herzlich willkom-
men, wünschen ihr ein segensreiches, lehrreiches, 
bereicherndes Jahr – und freuen uns auf viele Begeg-
nungen unterwegs!   Monika Götte, Vikariatsleiterin

Vorstellung Mirijam Heilmann
 
Im August beginne ich mein Vikariat in Ihrer Kirch-
gemeinde – eine neue Aufgabe, der ich mit Freude, 
Offenheit und Neugier entgegensehe.

Aufgewachsen bin ich im Zürcher Unterland. Nach 
Lebensstationen in Solothurn und Luzern habe ich vor 
28 Jahren am Zürichsee meine Heimat gefunden. Mein 
beruflicher Weg war stets geprägt von der Begegnung 
mit Menschen. So führte er mich zunächst zur Aus-
bildung als Sozialpädagogin, später zum Studium der 
Psychologie. Viele Jahre arbeitete ich in verschiedenen 
Einrichtungen mit Kindern. Bis zum Sommer 2022 war 
ich als Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche 
mit kognitiven Beeinträchtigungen tätig.

Der Wunsch, Pfarrerin zu werden, begleitet mich 
schon seit meiner Jugend. Vor drei Jahren habe ich 
mich entschlossen, diesem inneren Ruf zu folgen, und 
begann das Theologiestudium im Quereinstieg an der 
Universität Basel.

Kraft und Inspiration finde ich in der Natur – sei es in 
meinem Garten, bei Wanderungen oder auf Hochtouren 
in den Bergen. In meiner freien Zeit lese ich gerne, 
lade Freunde zum gemeinsamen Essen ein oder sitze 
einfach still da und streichle meine Katze.
Mirijam Heilmann

Herzlich willkommen, Agnes 
Borer.
 
Seit dem 1. Juli 2025 verstärkt Agnes Borer unser 
Team als Sigristin mit einem Stellenpensum von 80 %. 
Gemeinsam mit vier weiteren Mitarbeitenden unter der 
Leitung von Christin Gerber sorgt sie für einen reibungs- 
losen Ablauf in und um unsere kirchlichen Räume und 
bei kirchlichen Anlässen.

Agnes Borer bringt viel Engagement, Zuverlässigkeit 
und Freude an der Arbeit mit Menschen mit. Ihr 
wertschätzender Umgang und ihre Motivation, im Team 
zu arbeiten, machen sie zu einer grossen Bereicherung 
für unsere Kirchgemeinde.

Wir freuen uns sehr, Agnes Borer in unserem Team 
willkommen zu heissen und wünschen ihr einen guten 
Start und viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe.
Barbara Hefti, Bereichsleitung Ressourcen

Grüessech 
 
seit dem 1. Juli 2025 darf ich das Sigristenteam 
ergänzen und bin mit viel Motivation gestartet. 

Aufgewachsen bin ich im Berner Oberland, was Ihr 
wahrscheinlich an meinem Dialekt schon bemerkt 
habt.. Ich bin gelernte Köchin, diese Tätigkeit übte ich 
die letzten 23 Jahre aus. 

Mit einem Praktikum in  einer Kirchgemeinde in Zürich 
startete ich meine berufliche Neuorientierung. Sofort 
merkte ich meine Berufung und wünschte mir eine 
Stelle als Sigristin was jetzt der Fall ist. Ich bin im Sig-
ristenteam Stäfa-Hombrechtikon sehr gut aufgenom-
men worden und freue mich auf die Zusammenarbeit. 
Mit meinem Mann wohne ich in Küsnacht. Ich bin gerne 
in der Natur und Fan von Brockenhäusern. 

Die beiden Standorte sind herausfordernd aber span-
nend zugleich. Ich freue auf die Begegnung mit den 
unterschiedlichsten Menschen und hatte schon viele 
schöne Begegnungen. 

Antreffen werdet Ihr mich sowohl in Hombrechtikon wie 
auch in Stäfa.
Agnes Borer


